
Private Krankenversicherung vs. gesetzliche
Krankenversicherung
Beitrag von „o0Julia0o“ vom 23. März 2017 14:37

Zitat von chilipaprika

2) Wenn du mit 30%-Aufschlag reinkommst, dann hast du (außer, du versuchst und
schaffst es neu zu verhandeln) diese 30% für immer. Nicht weniger, aber auch nicht
mehr. Wenn der Beitrag um sagen wir mal 2%, steigt deiner auch um 2%. Sprich:
natürlich ist deine Steigerung größer, als hättest du keinen Zuschlag bekommen, aber
alles vorhersehbar, also nicht auf einmal 50% Aufschlag.

Könnte man dann nicht z.B. nach ein paar Jahren nochmal rundfragen bei den PKV´s ob eine
andere Versicherung einen ohne Aufschlag nehmen würde. Oder darf man nicht wechseln,
wenn man per Öffnungsklausel genommen wurde?
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